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Verständliche Medizin

ENDOMETRIOSE
Mittwoch 31. Januar 2024
Rathaus Wiesbaden

VORSTAND
Dr. med. Peter Ferdinand Hanke-Velten
Dr. Dipl. Biol. Christian Sommerbrodt
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Dr. med. Michael Weidenfeld
Dr. med. Canan Sürek

ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. med. Peter Ferdinand Hanke-Velten
Dr. med. Christopher Ihm
Dr. med. Bettina Kern
Dr. med. Claudia Scholz-Wagner
Dr. Dipl. Biol. Christian Sommerbrodt
Dr. med. Susanne Springborn
Dr. med. Markus Velthaus

ANÄSTHESIE
Dr. med. Harald Süs

ANGIOLOGIE
Dr. med. Detlef Schulte-Hürmann

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Jost Elborg

CHIRURGIE
Dr. med. Jochen Peter (endovenös)

DERMATOLOGIE / ALLERGOLOGIE
Dr. med. Peter W. Broichmann

DIABETOLOGIE
Dr. med. Canan Sürek

ENDOKRINOLOGIE
Prof. Dr. Dr. med. Elmar Keck

GYNÄKOLOGIE
Dr. med. Klaus Doubek

HÄMATOONKOLOGIE / INNERE
Olav Heringer

HALS-NASEN-OHREN
Dr. med. Jörg Hempel
Dr. med. Michael Hempel
Dr. med. Andreas Schoppe

HUMANGENETIK
Dr. med. Dipl. Biol. Eva Schwaab

INNERE MEDIZIN
Matthias Sunnus

INN. MEDIZIN / RHEUMATOLOGIE
Dr. med. Wolf-Dieter Wörth

KARDIOLOGIE
Dr. med. Stefan Ott
Dr. med. Markus Sotiriou

LABORATORIUMS- /  
UMWELTMEDIZIN
Dr. med. Ronald Fleischauer

NEUROCHIRURGIE
Dr. med. Abdollah Afsah

NUKLEARMEDIZIN
Dr. med. Manuela Michaelis

ORTHOPÄDIE
Prof. Dr. med. Jörg Bethge
Dr. med. Marco Gassen
Dr. med. Markus Giesa

PATHOLOGIE
Prof. Dr. med. Annette Fisseler-Eckhoff

PHYSIKALISCHE UND 
REHABILITATIVE MEDIZIN
Dipl. med. Julija Thunert

RADIOLOGIE
PD Dr. med. Edgar Rinast

SCHMERZTHERAPIE
Jan Meier

STRAHLENTHERAPIE
Dr. med. Markus Herkströter
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Dr. med. Bodo van den Weyenbergh

UROLOGIE
Dr. med. Michael Weidenfeld

ZAHNMEDIZIN
Sieglinde Westphal

APOTHEKEN
Aukamm-, medicum-, Asklepios-
Apotheke, Martin Hofmann,
Sonnen-Apotheke,  
Dr. Detlef Weidemann

 

Dr. med. Anne-Rose Schardt
Ihre Frauenärztinnen

 06128 5411 | Fax: 06128 5228
 kontakt@ihre-frauenaerztinnen.de

 www.ihre-frauenaerztinnen.de

Dr. med. Christine Grupe
St. Josefs-Hospital Wiesbaden

 0611 177 1512 | Fax: 0611 177 1185
 cgrupe@joho.de

Frauenklinik - St. Josefs-Hospital Wiesbaden (  joho.de)

Prof. Dr. med. Michael Eichbaum
Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken Wiesbaden

 0611 43-2377 | Fax: 0611 43-2672
 michael.eichbaum@helios-gesundheit.de

Gynäkologische Station / Helios HSK (  helios-gesundheit.de)

In Kooperation  
mit dem

Hier finden Sie
Rat & Hilfe

Endometriose-Vereinigung
 www.endometriose-vereinigung.de

Endometriose Selbsthilfegruppe Mainz „Du Bist Wir“
Kontakt über die Kontaktstelle Mainz:

 06131 210774  |  info@kiss-mainz.de

Gefördert durch die GKV Hessen



Ablauf

Begrüßung
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott

Monatliche Schmerzen - 
Angst vor unerfüllten Kinderwunsch
Dr. med. Anne-Rose Schardt

Endometriose, Diagnostik und Therapiemöglichkeiten
Dr. med. Christine Grupe

Neue Möglichkeiten der Endometriosebehandlung mit 
Hilfe des Da Vinci-Operationsroboters
Prof. Dr. med. Michael Eichbaum

Diskussions- und Fragerunde mit den Experten

Moderation:
Prof. Dr. med. Franz-Josef Prott
Praxisverbund Wiesbaden e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit unserer Vortragsreihe „Verständliche Medizin“ informieren 
wir Bürgerinnen und Bürger zu verschiedensten Krankheits- 
und Beschwerdebildern. Vorteil der Veranstaltung ist der 
regionale Bezug, denn unsere Referentinnen und Referenten 
stammen alle aus Wiesbaden und der Umgebung. 
Neben verständlich aufbereitetem Fachwissen fließen daher 
auch Angebote und Möglichkeiten unserer Stadt mit in die 
Vorträge ein.   

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Milena Löbcke
Stadträtin und Gesundheitsdezernentin

Endometriose
Laut Robert Koch-Institut leiden schätzungsweise 10 % aller 
Frauen an Endometriose. Dabei handelt es sich um eine 
chronische Erkrankung, bei der sich Zellen, die der Gebärmutter- 
schleimhaut ähneln, außerhalb der Gebärmutter ansiedeln. 
Betroffen sind meist die Eierstöcke, Bauch- und Beckenraum 
oder der Darm. 

Programm
Beginn
17:30 — 19:30 Uhr

Ort
Rathaus Wiesbaden
Schlossplatz 6
Stadtverordnetensitzungssaal, 1. OG

Da Endometriose zu vielen verschiedenen Sympto-
men führen kann, gestaltet sich die Diagnose oft 
schwierig und langwierig. Behandelt werden kann 
die chronisch verlaufende Erkrankung medikamentös 
und operativ.

Wachsen können die Zellen jedoch an jeder Stelle 
des Körpers und können bei Betroffenen zu 
starken Schmerzen führen. Zusätzlich ist laut 
Endometriose-Vereinigung bei 40 bis 50 % der 
Frauen, die ungewollt kinderlos bleiben, Endo-
metriose die Ursache.

Mehr zu Diagnose, Therapie 
und Kinderwunsch erfahren Sie 
in der kommenden Veranstal-
tung. Der Praxisverbund e. V. 
und das Gesundheitsamt 
freuen sich auf Sie.

Milena 
Löbcke

Eintritt 
frei

Beim Besuch der Veranstaltung erhalten Sie einen
Stempel für das Bonusprogramm Ihrer Krankenkasse,
sofern diese Vortragsveranstaltungen berücksichtigt.


